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Herren Kreisliga D Gr. 2

TTF Altshausen V : TSV Eschach II 
Samstag, 18.03.2023, 15:00 Uhr

Hübel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Eschach II hat die TTF Altshausen V am Samstag in
weniger als 92 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga D Gr. 2 gesammelt. Beim TSV Eschach
II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Hübel / Jerg ihre Gegner
Keuser / Lutz beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen wenig später Luzecki und Späth bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Trehan und Hanser ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Hempel / Löffler gelang es, Schmidt / Langohr im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Holger Keuser fand Zoltan Hübel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Hermann Luzecki letztlich an der Hand, um Shivam Trehan zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Norbert Jerg kam mit der Spielweise von Hubert
Hanser am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bernd Späth seinem Gegner Helmut Lutz beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Matthias Hempel gelang es, Ralf Langohr im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Moritz Löffler machte mit Klaus Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TTF Altshausen V und
des TSV Eschach II in die Box. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend
Zoltan Hübel seine Partie gegen Shivam Trehan noch mit 3:2. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die TTF Altshausen V nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Reute am 25.03.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Eschach II wird nach nun 10 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den TSB Ravensburg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTF Altshausen V

Doppel: Hübel / Jerg 1:0, Luzecki / Späth 0:1, Hempel / Löffler 1:0 
Einzel: Z. Hübel 2:0, H. Luzecki 1:0, N. Jerg 1:0, B. Späth 1:0, M. Hempel 1:0, M. Löffler 1:0 

 TSV Eschach II
Doppel: Trehan / Hanser 1:0, Keuser / Lutz 0:1, Schmidt / Langohr 0:1 
Einzel: S. Trehan 0:2, H. Keuser 0:1, H. Lutz 0:1, H. Hanser 0:1, K. Schmidt 0:1, R. Langohr 0:1


